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Zusammenfassung:
Gegenstand und Ziel: Gegenstand der Untersuchung war zu prüfen, inwiefern eine Energie-Pille (E-PILL®) 
Einfluss auf den Energiehaushalt von Kühen nach der Abkalbung nimmt. Material und Methoden: Die 
E-PILL® enthält 87 g Natriumpropionat. Jeweils 10 Kühen erhielten nach der Abkalbung zwei Stück E-PILL® 
(Fallgruppe) oder blieben unbehandelt (Kontrollgruppe). Sowohl vor als auch 1, 3, 6 und 24 Stunden nach 
der Gabe wurde Blut genommen und auf den Gehalt von β-Hydroxybutyrat untersucht. Ergebnisse: Zwei 
E-PILL® verminderten den Gehalt von β-Hydroxybutyrat im Blut signifikant von einer Stunde bis 24 Stunden 
nach Gabe im Vergleich zur unbehandelten Kontrollgruppe (p = 0,01). Schlussfolgerung: Zur Verbesserung 
der Energieversorgung kann empfohlen werden, einen oder mehrere Tage lang, zwei E-PILL® täglich zu ge-
ben. Klinische Relevanz: Der Vorteil der E-PILL® ist, dass Natriumpropionat hiermit sicher und vollständig 
in den Pansen gelangt.

Summary:
Objectives: The objective of this study was to investigate the effect of an energy pill (E-PILL®) on energy bal-
ance in dairy cows after calving. Material and methods: The E-PILL® supplies 87 g of sodium propionate. 
Ten cows each were administered with two E-PILL® after calving (case group) or left untreated (control 
group). Before administration as well as 1, 3, 6, and 24 hours later blood samples were taken and analysed 
for β-hydroxybutyrate concentration. Results: Two E-PILL® significantly lowered blood β-hydroxybutyrate 
from one to 24 hours after administration, compared to untreated controls (p = 0.01). Conclusion: For better 
energy supply it may be recommended to provide dairy cows with two E-PILL® daily for one or several days. 
Clinical relevevance: The advantage of the E-PILL® is that sodium propionate herewith enters the rumen 
safely and completely.

What effect does an energy pill for cows have?
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Einleitung
Zur Verbesserung der Energieversorgung beim Rind wird seit der 
Mitte des letzten Jahrhunderts Natriumpropionat erfolgreich ein-
gesetzt (11, 12). Meist werden Mengen von 100–300 g täglich 
verabreicht, entweder als einmalige Gabe oder auf  zwei Gaben 
verteilt. Je nach Schwere des Energiemangels wird Natriumpro-
pionat mehrere Tage lang gegeben (4,6,10). Bei oraler Verabrei-
chung als wässrige Lösung oder Gel besteht jedoch die Gefahr, 
dass Flüssigkeit in die Lunge gelangt und eine Lungenentzündung 
verursacht (5). Vergleichsweise sicher kann Natriumpropionat als 
Pille gegeben werden (11).

Seit dem Jahr 1998 ist eine Energie-Pille für Kühe auf  dem 
Markt erhältlich, die 87 g Natriumpropionat bzw. 1,3 MJ Netto-
Energie-Laktation enthält (E-PILL®, Fa. VUXXX, Papenburg). 
Die E-PILL® (Abb. 1) ist so groß wie ein Käfigmagnet (13).

Gegenstand der Untersuchung war zu prüfen, inwiefern die 
E-PILL® Einfluss auf  den Energiehaushalt von Kühen nach der 

Abkalbung nimmt. Es wurde angenommen, dass die E-PILL® den 
Gehalt an Ketonkörpern im Blut vermindert (Forschungshypo-
these).

Material und Methoden
Die Untersuchung fand in einem Thüringer Milcherzeugerbetrieb, mit 1200 
schwarzbunten Kühen statt. Zwanzig gesunde und nicht vorbehandelte Kühe 
wurden unmittelbar nach der Abkalbung in den Versuch aufgenommen. Die Aus-
wahl der Kühe erfolgte systematisch zufällig (1). Alle Versuchskühe wurden im 
Abkalbestall gehalten, bekamen eine gemischte Ration angeboten und hatten 
ohne besonderen Befund abgekalbt. Von jeder Kuh wurde zunächst ein Vor-
bericht erhoben, der Alter (Anzahl der Abkalbungen), Vorjahresmilchleistung 
(kg) und Zeitraum zwischen Abkalbung und Untersuchungsbeginn (Stunden) 
umfasste. Jeweils 10 Kühen erhielten nach der Abkalbung mithilfe eine Magnet-
eingebers zwei Stück E-PILL® (Fallgruppe) oder blieben unbehandelt (Kontroll-
gruppe). Sowohl vor als auch 1, 3, 6 und 24 Stunden nach der Gabe wurde Blut 
genommen und auf  den Gehalt von β-Hydroxybutyrat (µmol/l) untersucht. 
Diese Be  stimmung erfolgte enzymatisch in einem Labor, dem das Arbeiten nach 
den Vorgaben der Internationalen Organisation für Normung (ISO) bescheinigt 
wurde (Vet-Med-Labor, Ludwigsburg).
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Die Befunde wurden zunächst mit Hilfe des natürlichen Logarithmus umge-
formt, um sie einer Normalverteilung anzunähern. Die Beschreibung der Befun-
de (deskriptive Statistik) erfolgte mithilfe geometrischer Mittelwerte (7) für Fall- 
und Kontrollgruppe. Danach wurde mithilfe von Varianzanalyse (8) geprüft, in-
wiefern sich Fall- und Kontrollguppe unterschieden (induktive Statistik). Alle 
Berechnungen wurden mit Statistical Analysis Systems (9) vorgenommen. Die 
Irrtumswahrscheinlichkeit wurde auf  unter 5% begrenzt (p < 0.05).

Ergebnisse

Die in die Untersuchungen einbezogenen Kühe hatten durch-
schnittlich zum zweiten Mal abgekalbt und unterschieden sich 
weder in der Milchleistung noch hinsichtlich des Untersuchungs-
beginn signifikant. Die Untersuchungen begannen wenige Stun-
den nach der Abkalbung (Tab. 1). 

Der Gehalt von β-Hydroxybutyrat im Blut der Tiere von 
Fall- und Kontrollgruppe war vor Untersuchungsbeginn gleich 
(p = 0,88). Zwei E-PILL® verminderten den Gehalt an β-Hydro-
xybutyrat im Blut von einer Stunde bis 24 Stunden nach Gabe im 
Vergleich zur unbehandelten Kontrollgruppe (p = 0,01). Die Kü-
he der Fallgruppe zeigten nach einer Stunde durchschnittlich 
104 µmol/l (34%) weniger β-Hydroxybutyrat im Blut als die Tie-
re der Kontrollgruppe, nach 3 Stunden 67 (17%), nach 6 Stunden 
83 (21%) und nach 24 Stunden 73 µmol/l (14%) weniger (Abb. 2).

Diskussion

Die Forschungshypothese wurde insofern bestätigt, als die 
E-PILL® Energiepille den Ketonkörpergehalt von Kühen nach 
der Abkalbung signifikant verminderte. Es kann erwartet werden, 
dass die Gabe von zwei E-PILL® nach der Abkalbung den Gehalt 
an Ketonkörpern von einer Stunde bis 24 Stunden nach Gabe 
senkt, und zwar um durchschnittlich 34% bis 14%. Demnach ist 
die E-PILL® zur Verbesserung der Energieversorgung bei Milch-
kühen geeignet.

Zu den Gesundheitsstörungen, deren Auftreten durch Ener-
giemangel begünstigt wird, können Ketose (2), Labmagenver-
lagerung (3), verminderte Fruchtbarkeit und Euterentzündung 
(14) gezählt werden. Zur Verbesserung der Energieversorgung 
kann empfohlen werden, einen oder mehrere Tage lang zwei 
E-PILL® täglich zu geben. Der Vorteil der E-PILL® hierbei ist, 
dass Natriumpropionat als Pille sicher und vollständig in den  
Pansen gelangt.
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Abb. 1
E-PILL® Energie-
pille

Tab. 1 Vorbericht zu je 10 Kühen, die nach der Abkalbung entwe-
der zwei E-PILL® erhielten oder unbehandelt blieben (Kontrolle). 
Angegeben sind geometrische Mittelwerte ± Standardfehler und 
Irrtumswahrscheinlichkeit (p).

Abb. 2 Ketonkörperkonzentration im Blut von frisch abgekalbten 
Kühen vor und nach Gabe von zwei E-PILL® sowie unbehandelten 
Kontrolltieren. Angegeben sind geometrische Mittelwerte und 
Standardfehler

E-PILL® Kontrolle p-Wert

Alter (n Abkalbungen) 2,0±0,5 2,0±0,3 0,94

Milchleistung im Vorjahr (kg) 7156±675 7381±943 0,85
Zeitraum zwischen Abkal-
bung und Untersuchungs-
beginn (Stunden)

2,2±1,7 4,5±1,6 0,29
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